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Bericht des Präsidenten 
 
Das Jahr 2020 war auch für das Zentrum für Sozialpädagogik und Psychotherapie 
(ZSP) ein spezielles. Die Erfordernisse im Umgang mit der Pandemie und das 
Erstellen und Einhalten der Schutzkonzepte in Abstimmung mit der vor der Covidzeit 
geübten Praxis stellten Bewohnerinnen und Bewohner sowie die Mitarbeitenden vor 
sehr grosse Aufgaben. Dank Umsicht, Durchhaltewillen, präziser Anwendung der 
Massnahmen und einer guten Portion Langmut konnten Erkrankungsrate und 
Ausfälle in der Präsenz der Teammitglieder als auch aufseiten der Zugewiesenen in 
bewältigbarem Rahmen gehalten werden. 
Das Berichtsjahr ist das dritte Betriebsjahr des Zentrums. Wie die vorangegangenen 
Jahre bestätigte auch 2020 den Bedarf des stationären und ambulanten 
Behandlungsangebotes unseres Vereins. Die Belegung war über das ganze Jahr 
hinweg ausgezeichnet. Das ZSP erhält inzwischen Zuweisungen von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aus der ganzen Schweiz, bei deutlichem Schwerpunkt in 
der Nordwestschweiz. Die Jugendhilfe, Jugendanwaltschaften, Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörden sowie die Sozialhilfe sind die wesentlichen 
zuweisenden Stellen.  
Das Behandlungsangebot wurde im 2020 erweitert und verfeinert als auch die Zahl 
der Mitarbeitenden erhöht. Besonderer Aufbauschwerpunkt war das Feld der 
Arbeitsintegration mit der Entwicklung hauseigener Angebote zum Arbeitstraining.  
Dies führte schliesslich zum Start der Werkstatt55, die diverse Dienstleistungen 
anbietet, etwa im Bereich der Renovation, der Entsorgung und der Schreinerei. 
Weiterhin konnten in Zusammenarbeit mit der Immobilienverwaltung Basel Stadt und 
anderen zuständigen Stellen die sehr aufwändigen Vorarbeiten zur Miete und 
Führung eines Restaurationsbetriebes im aufstrebenden Lysbüchel-Quartier in Basel 
zielstrebig vorangebracht werden. 
 
Ich erlaube mir, an dieser Stelle auf die für die Generalversammlung des Vereins 
geplanten detaillierten Berichte der Bereichsleiter hinzuweisen. Diese findet aufgrund 
der im ersten Halbjahr gegeben Verhältnisse erst im Spätherbst 2021 statt. 
Auch für den Vereinsvorstand war das Berichtsjahr ein arbeitsreiches. Im Zentrum 
stand hier eine Statutenrevision inklusive einer neu integrierten Organisationsform. 
Die bisherige Trägerfunktion des Vereins Integrare wurde aufgegebenen und das 
Zentrum für Sozialpädagogik und Psychotherapie mit dem Verein in 
Deckungsgleichheit gebracht. Somit ist die Namensgebung nunmehr Verein Zentrum 
für Sozialpädagogik und Psychotherapie Basel.  Weiter wurde ein neues 
Organisations- und Geschäftsreglement erstellt sowie sämtliche Stellenbeschriebe 
verfasst und die Lohnstruktur dem baselstädtischen Niveau angepasst.  
 
Als Vereinspräsident freue ich mich sehr, erneut über ein erfolgreiches Betriebsjahr 
berichten zu dürfen. Die Freude ist verbunden mit tiefempfundenem Dank. Dieser 
geht zunächst an jedes einzelne Teammitglied im operativen Bereich. Nicht nur 
wurden die Bedingungen der Pandemie gemeinsam gemeistert. Darüber hinaus 
konnten trotz dieser Erschwernis die interne Differenzierung und Professionalisierung 
der verschiedenen Funktionsfelder vorangebracht werden, bei Wahrung der Kern-
DNA des ZSP: interdisziplinäres Denken und Behandeln in der beziehungsgeleiteten 
Begegnung mit schwer belasteten Klienten und Klientinnen.     



schätzt. Die Fähigkeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Krisen gemeinsam 
durchzutragen und sich durch diese Erfahrungen das Qualitätsmerkmal grosser 
Belastbarkeit angeeignet zu haben, verdient Respekt und Anerkennung. 
Weiterer ausgeprägter Dank geht an den Geschäftsleiter, Herrn H.Cigdem, der auch 
in diesem Berichtsjahr mit unermüdlicher Energie, Omnipräsenz und grossem 
Geschick das Zentrum operativ führte. Schliesslich verdienen viel Dank auch meine 
Vorstandskollegen, die mit erheblichem Zeitaufwand im Einsatz waren, um die 
strukturellen, organisationalen und strategischen Gegebenheiten zu reformieren und 
zu stärken. 
Abschliessend möchte ich die Lektüre des Revisionsberichtes empfehlen, der die in 
diesem Jahresbericht genannten erfreulichen Entwicklungen auch in den Zahlen zum 
Ausdruck bringt.  
 
 
Für den Vorstand: 
 
Peter Ostermayer 
Vereinspräsident                  
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